
Exkursion: Römerhaus Walheim 
17. Mai 2022 

Die Klasse 7d fuhr mit der Bahn nach Walheim und 
besuchte das Römerhaus. Ein öffentliches oder 
privates Gebäude? 

Das Gebäude aus Stein besteht aus einem 
Wohnraum, einem Keller, einem Stall und einer 
Eingangshalle vor dem Haupteingang. Man erkennt 
noch einen Teil der Mauern, sowie die 
Eingangstore, welche sehr stabil und massiv 
scheinen. Nach dem Abzug des Militärs verfielen 
viele römische Dörfer, da die Bewohner ihre 
Lebensgrundlage verloren. Doch aus unerklärlichen 
Gründen galt das für die römische Siedlung von 
Walheim nicht. Das vermutlich zweistöckige 
Gebäude gehörte höchstwahrscheinlich einem 
reichen Händler, der in den 
heute wiedergefundenen 
Mauern lebte und arbeitete.  
Sehr interessant ist das 
Wohnzimmer oder der 
Aufenthaltsraum, da es dort 
eine antike Fußboden- und 
Wandheizung gibt. Die 
Feuerstelle ist unterhalb des 
Fußbodens. Über kurzen 
Säulen kommen zwei Schichten Steinfußboden, 
sodass kein Rauch zum Wohnraum aufsteigt. Die 
Wand besteht aus hohlen Ziegelsteinen, sodass 
auch die Wand erhitzt wird. Das sieht man an dem 
Beispiel im Museum sehr gut.  
Vieles ist heute leider nicht so gut zu sehen (v.a. der 
2. Stock). Verschiedene Stücke der Terra sigillata, 
Geschirr der alten Römer, konnten auch vor Ort 
betrachtet werden. Die Römer benutzten einfache,  

runde Teller und Becher aus Ton, die Reichen 
hatten auch verschiedene Sorten davon. Es gab 
auch eine Art Löffel, der am anderen Ende als 
Spieß genutzt wurde.  
Auch der Keller, wo sich ein steinerner Tisch 
befindet, ist gut erhalten. Der Keller diente dazu, 
leicht verderbliche Waren länger frisch zu halten. So 
könnten im Keller in der römischer Zeit Olivenöl, 
Fischsauce und Wein gelagert haben.  
In dem großen Haus befand sich auch noch ein 
Stall. Da wurden Nutztiere wie Pferde gehalten und 
der Wagen stand dann z.B. in der Halle vor dem 
Haupteingang.  

Die Nachbildung der 
Jupitergigantensäule 
vor dem Eingang 
des Museums ist 
eine Besonderheit in 
Baden-Württemberg 
und zeigt neben den 
Göttersteinen im 
unteren Bereich der 
Säule Hinweise auf 
zwei keltische Götter 
und den auf dem 
Kapitell thronenden 
Jupiter, der einen 
Giganten überragt.  

(Pranav, Klasse 7d)


